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Niederschrift über die Sitzung des Gemeinderates vom 
11.02.2021 

Protokoll Nr. 858-01/2021 
 
Beginn: 16:00 
Ende: 18:00 
 
Anwesend: 
 

Bgm. Anton Mattle 
Hermann Huber 
Ing. Martin Walter 
Martin Lorenz 
Christoph Pfeifer 
Jürgen Walter 
Peter Walter 
Alfred Gastl 
Dietmar Kathrein 
Ursula Ladner 
Peter Oberschmid 

 
Außerdem anwesend: 
 

Ing. Helmut Pöll 
 
Schriftführer: 
 

Stefan Lorenz 
 
Tagesordnung: 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
2. Kaufvertrag Teilfläche Gst. 30/1 Roland Walter 
3. Anträge Schützengilde Galtür - Ischgl 
4. Vereinbarung Kostenteilung Vorprojekt Kraftwerk Jamtal/ Futschöl 
5. Genossenschaftsjagd Galtür 
6. Sternenkindergrab 
7. Rückwidmung Gst. 1295 Eduard Ganahl 
8. Änderung Flächenwidmung Franz Preininger 
9. Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 
Der Bürgermeister begrüßt die Anwesenden. Der Zeitpunkt der Gemeinderatssitzung wurde in den 
Nachmittag gelegt, um die Öffentlichkeit eine Teilnahme zu gewährleisten.    
 
1. Bericht des Bürgermeisters 
 
28.12.2020 Beiratssitzung Bergbahnen Galtür 
31.12.2020 Neujahrsansprache per Video 
07.01.2021 Beiratssitzung Bergbahnen Galtür 
11.01.2021 Interview Impuls Magazin 
  Videokonferenz mit Frau Bundesministerin Köstinger 
15.01.2021 Ortsausschusssitzung Tourismusverband Paznaun - Ischgl 
19.01.2021 Besprechung Genossenschaftsjagd mit Bianca Traxl, Rudolf Kathrein und Edwin 

Walter 
20.01.2021 Besprechung Besenderung Rotwild mit Martina Just und Rudolf Kathrein 
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  Besprechung Ausbildungskonzept Bergrettung bei der BH Landeck 
22.01.2021 Videokonferenz mit Frau Bundesministerin Schramböck 
  Videokonferenz zum Thema Zweitwohnsitze im alpinen Raum 
  Beiratssitzung Bergbahnen Galtür 

Videokonferenz Ausbildungskonzept Bergrettung Winterkurse Ausbildungszentrum 
Jamtal 
Videokonferenz zu Covid – 19 Risikomangament 

25.01.2021 Videokonferenz Österreichisches Raumentwicklungskonzept 
26.01.2020 Besprechung zur Genossenschaftsjagd Galtür 

Videokonferenz ECARF Gütesiegel - Verlängerung 
27.01.2021 Besprechung Bauvorhaben Leo Walter 
  Besprechung Eduard Ganahl – Rückwidmung Grundstück 
28.01.2021 Besprechung mit Diakon Karl Gatt - Sternenkindergrab 
01.02.2021 Besprechung mit Florian Kathrein – Wildfütterung 
  Besprechung mit DI Andreas Falch zu diversen Bauvorhaben 
  Videokonferenz zum Alpinresort Galtür/ JUFA 
02.02.2021 Besprechung mit Dr. Andrea Fischer – Connecting Minds 
05.02.2021 Besprechung mit Richard Walter 
07.02.2021 Geburtstag von Alt LH Wendelin Weingartner – Gratulation im Namen der Gemeinde 
08.02.2021 Besprechung mit Alfred Gastl zur Jagd 

Besprechung mit Bezirksjägermeister Hermann Siess 
Besprechung zur Genossenschaftsjagd Galtür 
Generalversammlung Tiroler Bildungsservice 

09.02.2021 Besprechung mit Mitarbeitern Alpinarium 
Besprechung mit Walter Handle LWL Wartungsverträge 
Videointerview zum Schutzwald 

11.02.2021 Videokonferenz – Erfahrungsaustausch allergikerfreundliche Gemeinde mit der 
Bürgermeisterin und dem Tourismusdirektor von Bad Hindelang 

 
2. Kaufvertrag Teilfläche Gst. 30/1 Roland Walter  
 
In der Sitzung vom 05.07.2018 wurde unter Tagesordnungspunkt 12 beschlossen dem Antrag von 
Roland Walter zum Kauf einer Teilfläche aus Grundstück 30/1 zuzustimmen. Der entsprechende 
Teilungsplan der OPH ZT GmbH vom 20.05.2020 Zahl 7530/19 und ein Kaufvertrag vorgelegt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 11 JA zu 0 NEIN Stimmen dem 
vorgelegten Teilungsplan der OPH ZT Gmbh vom 20.05.2020 Zahl 7530/19 und dem Kaufvertrag 
zuzustimmen. 
 
3. Anträge der Schützengilde Ischgl - Galtür 
 
Die Schützengilde Ischgl – Galtür hat bei der Gemeinde Galtür um eine Förderung für das Jahr 2021 
angesucht. Des Weiteren wird von der Schützengilde angeregt Richard Walter für seine langjährige 
Tätigkeit, er war 47 Mitglied der Schützengilde, davon 34 Jahre Obmann, zu ehren. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 11 JA zu 0 NEIN stimmen die 
Schützengilde Ischgl – Galtür mit Euro 300,- für das Jahr 2021 zu unterstützen. 
Richard Walter soll eine gemeinsame Ehrenurkunde der Gemeinden Ischgl und Galtür für seine 
langjährige Tätigkeit erhalten. Die Gemeinde Galtür wird zudem Richard Walter für die Tiroler 
Ehrenamtsnadel vorschlagen.  
  
4. Vereinbarung Kostenteilung Vorprojekt Kraftwerk Jamtal/ Futschöl 
 
Bereits in der Sitzung vom 22.12.2020 hat der Gemeinderat beschlossen sich an den Projektkosten für 
das Kraftwerk Jamtal/ Futschöl zu beteiligen. Das Justiziariat des Landes Tirol hat eine entsprechende 
Vereinbarung ausgearbeitet und liegt diese nun vor. 
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Die Gemeinderäte unterstützen weiterhin das Projekt, sind jedoch der Meinung, sollte sich der Deutsche 
Alpenverein nicht am Projekt beteiligen das Wasserrecht des Deutschen Alpenvereins an das Land Tirol 
und die Gemeinde übertragen werden soll. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters stimmt der Gemeinderat mit 11 JA zu 0 NEIN Stimmen der Vereinbarung 
zur Kostenteilung für das Vorprojekt Kraftwerk Jamtal/ Futschöl GZ JUS-O-16550 zuzustimmen. 
 
5. Genossenschaftsjagd Galtür 
 
Mit dem plötzlichen Tod des Jagdpächters der Genossenschaftsjagd Galtür, Baron Benjamin de 
Rothschild, endete laut Tiroler Jaggesetz auch der Jagdpachtvertrag. In einer gemeinsamen 
Besprechung mit der Jagdleiterin Bianca Traxl, Berufsjäger Rudolf Kathrein und Edwin Walter wurde 
vereinbart die Jagd in der Tiroler Jägerzeitung auszuschreiben. Die Angebotsfrist läuft bis zum 14. März 
2021. Sollte kein passender Pächter gefunden werden würde die Jagd für ein Jahr in 
Eigenbewirtschaftung geführt. In dieser Zeit könnten auch Abschusspakete an Interessenten für die 
Jagdpacht verkauft werden. 
Nach dem plötzlichen Tod von Rudolf Kathrein gilt es insbesondere die Wildfütterung abzusichern. 
Florian Kathrein hat sich bereit erklärt diese für den restlichen Winter zu übernehmen, Christian Walter 
wird ihn dabei unterstützen. Gottlieb Lorenz würde seinen Motorschlitten zum Erreichen der Fütterungen 
zur Verfügung stellen. Es haben auch viele Jäger ihre Unterstützung und Hilfe zugesichert. Alfred Gastl 
wird die Jagdleitung übernehmen. Die Vorbereitungen für die kommende Trophäenschau übernehmen 
Bianca Traxl und Alfred Gastl. 
Alfred Gastl informiert, dass in der Genossenschaftsjagd ca. 150 Stück Wild zum Abschuss stehen. 
Während das Steinwild im Jagdgebiet stark zunimmt, ist beim Gamswild ein Rückgang zu verzeichnen. 
Am 20.02 findet eine Wildzählung statt. Es kann jedoch bereits jetzt festgestellt werden, dass es einen 
Rückgang bei Rot- und Rehwild gegeben hat, da trotz des bisher strengen Winters weniger Futter an 
den Wildfütterungen benötigt worden ist. Die Nachfolge von Rudolf Kathrein als Hegemeister hat Karl- 
Heinz Zangerle übernommen, sein Stellvertreter ist Markus Schöpf. 
Da aufgrund der derzeitigen Pandemie Situation keine Vollversammlung der Jagdgenossenschaft 
durchgeführt werden kann und die Gemeinde mit einem Anteil von 75% größter Grundeigentümer in 
der Jagdgenossenschaft ist, sind seitens des Gemeinderates einige Beschlüsse zu fassen. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 11 JA zu 0 NEIN Stimmen: 
Florian Kathrein wird bis auf weiteres im Ausmaß von 100% für die Wildfütterung beschäftigt. Auch 
Christian Walter soll für seine Unterstützung entschädigt werden. Gottlieb Lorenz erhält für den 
Motorschlitten eine Abgeltung von Euro 1,- exkl. MwSt. je gefahrenem Kilometer. 
Weiters beschließt der Gemeinderat mit 10 JA zu 0 NEIN Stimmen, Alfred Gastl erklärt sich für 
befangen, dass Alfred Gastl bis auch weiteres die Jagdleitung der Genossenschaftsjagd übernimmt.  
 
Der Bürgermeister bedankt sich nochmals bei allen, insbesondere bei der Jägerschaft für ihre 
Unterstützung und Hilfe in dieser außergewöhnlichen Situation. 
 
6. Sternenkindergrab 
 
Diakon Karl Gatt ist mit dem Ansuchen an die Gemeinde herangetreten am Friedhof eine Grabstätte für 
Sternenkinder zu errichten. Vom Bürgermeister wird die südlich gelegene Nische bei der Apsis als 
Standort vorgeschlagen. Mit dem Bundesdenkmalamt wurde bereits Kontakt aufgenommen. Für die 
Gestaltung sollten Galtürer Künstler eingeladen werden Entwürfe auszuarbeiten.   
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat mit 11 JA zu 0 NEIN Stimmen am Friedhof 
Galtür ein Sternenkindergrab zu errichten. 
 
7. Rückwidmung Gst. 1295 Eduard Ganahl 
 
Für das Gst. 1295 von Eduard Ganahl endet im März 2021 die Bebauungsfrist. Da derzeit kein Bedarf 
für eine Bebauung gegeben ist, stellt Eduard Ganahl den Antrag das Grundstück in Freiland 
rückzuwidmen. 
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Der Gemeinderat beschließt einstimmig das Rückwidmungsverfahren einzuleiten. 
 
8. Änderung Flächenwidmung Franz Preininger 
 
Adolf Lorenz möchte von Franz Preinigner eine Teilfläche des Grundstückes Gst. 151 für den Bau einer 
Garage für seine Überschneeefahrzeuge zur Bewirtschaftung seines Betriebes auf Zeinis erwerben. Für 
den Bau ist die Änderung der Flächenwidmung notwendig. Seitens des Raumplaner DI Falch wurde ein 
entsprechender Verordnungsplan Zahl 606-2021-00001 ausgearbeitet und dem Gemeinderat 
vorgelegt. 
 
Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde Galtür mit 11 JA zu 0 NEIN 
Stimmen gemäß § 68 Abs. 3 Tiroler Raumordnungsgesetz 2016 – TROG 2016, LGBl. Nr. 101, idgF, 
den vom Planer Büro Falch ausgearbeiteten Entwurf vom 10.2.2021, mit der Planungsnummer 606-
2021-00001, über die Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür im Bereich .44, 151 
KG 84003 Galtür (zum Teil) durch 4  Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 
 
Der Entwurf sieht folgende Änderung des Flächenwidmungsplanes der Gemeinde Galtür vor: 
 
Umwidmung 
 
Grundstück .44 KG 84003 Galtür 
 
rund 29 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener 
Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 8 
 
sowie 
 
ALLE (laut planlicher Darstellung) rund 29 m² 
in 
Freiland § 41 
 
weiters Grundstück 151 KG 84003 Galtür 
 
rund 872 m² 
von Freiland § 41 
in 
Sonderfläche für Widmungen mit Teilfestlegungen § 51, Festlegung verschiedener 
Verwendungszwecke der Teilflächen [iVm. § 43 (7) standortgebunden], Festlegung Zähler: 8 
 
sowie 
 
ALLE (laut planlicher Darstellung) rund 150 m² 
in 
Sonderfläche standortgebunden § 43 (1) a, Festlegung Erläuterung: Garage für Überschneefahrzeuge 
und Nebenanlagen 
 
sowie 
 
ALLE (laut planlicher Darstellung) rund 722 m² 
in 
Freiland § 41 
 
Gleichzeitig wird gemäß § 68 Abs. 3 lit. d TROG 2016 der Beschluss über die dem Entwurf 
entsprechende Änderung des Flächenwidmungsplanes gefasst. 
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Dieser Beschluss wird jedoch nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- und 
Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu berechtigten Person oder Stelle 
abgegeben wird. 
 
9. Anträge, Anfragen, Allfälliges 
 
Der Bürgermeister berichtet zum Projekt Alpinresort mit JUFA. In mehreren Videokonferenzen wurden 
Details mit dem Raumplaner und zum Baurechtsvertrag besprochen. Ein entsprechender Entwurf soll 
sobald als möglich dem Gemeinderat vorgelegt werden. 
 
In einer Videokonferenz hat sich der Bürgermeister mit der Bürgermeisterin und dem Tourismusdirektor 
von Bad Hindelang ausgetauscht. Bad Hindelang ist Heilklimatischer Kurort und ebenfalls eine 
allergikerfreundliche Gemeinde. 
 
Martin Lorenz berichtet, dass bis dato noch keine Verordnung erlassen worden ist, welche ein negatives 
SARS-COV-2 Testergebnis für Schifahrer vorschreibt. Es ist somit Schifahren bis auf weiteres 
uneingeschränkt möglich. Mit den am 12.02.2021 verordneten Ausreisebeschränkungen aus Tirol steht 
jedoch die Schließung des Kopsliftes im Raum. 
 
 
 

Der Bürgermeister 
 
 
 
 
 
 
 
 
angeschlagen am: 15.02.2021 
abgenommen am: 02.03.2021 
 
 
 


